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Ich denke, eine Gesellschaft, in der 
niemand mehr etwas ohne Aussicht 
auf Gegenleistung tut, kann auf Dauer 
nicht funktionieren. Vielleicht müssen 
wir wieder mehr lernen, Dinge um ih-
rer selbst willen zu tun. Die Handlung 
trägt dann ihren Sinn in sich. Und wenn 
das Ergebnis unserer Mühe vielleicht 
nur kurz sichtbar ist – vielleicht nur 
für einen Tag –, dann ist das eben so. 
Hauptsache, wir haben es getan! Also 
probieren Sie es doch einmal: Tun Sie 
etwas, ohne sich vorher zu fragen, was 
Sie davon haben. Einfach tun – und 
darauf vertrauen, dass andere das 
Werk fortführen, wenn Sie eine Pause 
brauchen oder nicht mehr können. So 
wie es die Knospen der Taglilie tun.
Auch in unserer Gemeinde blüht viel 
auf: So haben wir in dieser Zeit gleich 
zwei Jubiläen zu feiern. Die Kita Am 
Lietzensee feiert ihren 90.(!) Geburts-
tag und der Förderverein blickt auf 
eine 25-jährige Vereinstätigkeit zurück. 
Wir gratulieren von Herzen! Ebenso 
gratulieren wir allen jungen Menschen, 
die im Pfingstgottesdienst konfirmiert 
wurden. Wir freuen uns über euren 
Entschluss und darauf, euch in der Ge-
meinde wiederzusehen!
Und nun wünsche ich Ihnen eine an-
genehme Lektüre des neuen Gemein-
debriefes und bedanke mich bei allen, 
die zu dieser Aus-
gabe beigetragen 
haben! Ich wünsche 
Ihnen einen schö-
nen Sommer!

Ihr Michael Tovar, 
Redaktionsleiter

Liebe Leserin, lieber Leser,
kürzlich, an einem Mittwochabend 
kurz vor Chorbeginn, sprach mich Ge-
meindeältester und Chorkollege Jo-
hannes Haag an. Er kümmert sich als 
Gärtner auch um unseren Kirchgarten 
– und zeigte mir eine kleine Besonder-
heit: eine blühende Taglilie (Tag-Lilie). 
Sie sehen sie auf dem Titelbild dieser 
Ausgabe. Das Besondere an dieser 
Pflanze ist, dass jede einzelne Blüte 
nur einen Tag lang blüht. Danach ver-
welkt sie und ihre Schönheit ist dahin. 
Und doch wirkt es, als würde die Tag-
lilie über längere Zeit blühen. Das liegt 
daran, dass am nächsten Tag eine an-
dere Knospe aufblüht und die Verant-
wortung übernimmt. Auch sie ist für 
einen Tag da, bringt Glanz, versorgt 
nebenbei unsere Insekten – und ver-
blüht dann ebenfalls am Abend.
Das hat mich ins Nachdenken ge-
bracht – über uns Menschen. Ich habe 
manchmal den Eindruck, wir stellen 
heute ständig die Frage: Warum soll 
ich etwas tun? Was bringt es mir? Lohnt 
sich das überhaupt? Oder könnte ich 
nicht etwas anderes machen, wovon 
ich mehr habe? Bitte verstehen Sie 
mich nicht falsch: Unsere Welt ist von 
ihrer Natur her so eingerichtet, dass es 
immer wieder um  eine Gegenleistung 
geht. Kaum jemand tut etwas ohne die 
Erwartung, dass für die erbrachte Leis-
tung etwas zurückkommt. Wer trotz-
dem etwas einfach so tut, ohne Er-
wartung, etwas Gutes gar, wird schnell 
als naiv gesehen – oder merkt irgend-
wann, dass er ständig draufzahlt. Un-
dank ist doch der Welt Lohn!
Wie soll man sich da positionieren? 

Was wir von der Taglilie lernen können
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tung auf die bisherige Unterstützung 
durch den Förderverein – etwa in der 
Kirchenmusik und in der Bauunterhal-
tung unserer Kirche – und freut sich 
auf den Jubiläumsempfang nach dem 
Gottesdienst am 12. Oktober.
Der Anschluss unserer Wärmeversor-
gung an die Berliner Fernwärme lässt 
sich unsererseits nicht beschleunigen, 
wiewohl mittlerweile alle Verträge ab-
geschlossen sind. Die Gemeinde ist 
verpflichtet, jährlich 4.142,- € in den 
Klimaschutzfonds der EKBO einzuzah-
len, solange wir die Ölheizung betrei-
ben müssen, die hohe CO2-Emissio-
nen verursacht. Die Öleinkaufskosten 
selbst sind ja staatlicherseits auch be-
reits mit hohen Emissionssteuern be-
preist.
Es gibt auch gute Nachrichten aus 
dem Baubereich: Der GKR dankt dem 
Ehepaar Franz Georg Bender und 
Hans-Werner Arndt für ihre überaus 
großherzige Spende von 3.000,- € für 
die Reparatur der in der Silvesternacht 
schwer beschädigten Altarfenster, zu 
deren Verursachung die Polizei nie-
manden ermitteln konnte.
Den Termin für die Gemeindever-
sammlung mit Kandidat:innenvorstel-
lung zur GKR-Wahl wurde für den 16. 
November, im Anschluss an den Got-
tesdienst, festge-
legt. Wir laden alle 
Gemeindeglieder 
herzlich dazu ein.

Pfarrerin Caterina 
Freudenberg, 
Vorsitz

Die Anregungen des Kirchenkreises, 
die bisher eigenständigen Gemein-
den in Charlottenburg-Wilmersdorf 
zu noch deutlicherer Zusammenarbeit 
und besonders zu gemeinsamer zu-
künftiger Stellen- und damit Schwer-
punktplanung der kirchlichen Arbeit 
zu verpflichten, stellt nicht nur unseren 
Gemeindekirchenrat und die Mitarbei-
tenden vor große Herausforderungen. 
Konkret werden derzeit in der soge-
nannten West-Region (Frieden, Neu-
Westend, Epiphanien, Lietzensee) 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
im Bereich der Küstereien verhandelt. 
Einer vom Kirchenkreis vorgesehenen 
zukünftigen Reduzierung der Stellen-
anteile im Bereich der Kirchenmusik 
kann der GKR für den Lietzensee so im 
Moment noch nicht zustimmen, träfe 
eine solche Reduzierung doch gerade 
einen unserer besonderen Schwer-
punkte in der Region.
Zu einem Austausch und Gespräch 
anlässlich des 25-jährigen Bestehens 
des Fördervereins für den Lietzensee 
war der Vorstand, Frau Beusterien, 
Herr Friedrich, Frau Kalinkus (zugleich 
selbst Älteste), im GKR zu Gast. Mit 
Dankbarkeit blickt die Gemeindelei-

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat
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90 Jahre Kinder am Lietzensee – Ins Leben begleiten

„Ich hüll‘ dich golden ein, von Gott 
sollst du gesegnet sein“. Beim gro-
ßen Kita-Sommerfest waren unsere 
Kleinen mit Gesang, Dichtkunst und 
rasanten Tanzdarbietungen wieder 
ganz groß! Mit Gottes Segen sandten 
wir die künftigen Schulkinder in ihren 
neuen Lebensabschnitt. Alle miteinan-
der kosteten wir die Freude aus, dass 
die Gemeinde einen Kindergarten hat, 
und das seit 90 Jahren! Ein Festtag, 
eine Gelegenheit von Herzen zu dan-
ken: Den wunderbaren Mitarbeiter:in-
nen mit ihrer Leitung Silke Petzold, 
die Tag für Tag unermüdlich, höchst 
kompetent und liebevoll für Kinder 
und Familien da sind, unsere Kleinen 
in ihr Leben begleiten, so viel zu ihrem 
Lebensmut beitragen und dabei noch 
übers Jahr formidable Feste vorberei-
ten. Auch unsere Eltern am Lietzensee 
unterstützen, wo sie nur können, im-
mer zugewandt und voller Verständ-
nis für die großen und nicht immer 

einfachen Herausforderungen vor 
Ort. Auch Frau Jansen und Frau Klein 
vom Kitaverband gratulierten zum 90., 
ebenso die ehemaligen Leiterinnen 
Frau Krüger und Frau Zietemann. Ein 
großes gegenseitiges Vertrauen prägt 
das Miteinander aller Beteiligten. Das 
ist nicht selbstverständlich. Ich bin 
sehr dankbar und wünsche unserer 
Kita Gottes Segen für die nächsten 90 
Jahre!

Pfarrerin Caterina Freudenberg
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25 Jahre: Unser Förderverein feiert Jubiläum

Am 10. Mai 2000 trafen sich die Grün-
dungsmitglieder zur konstituierenden 
Sitzung des Fördervereins der Evange-
lischen Kirchengemeinde Am Lietzen-
see e. V., unter denen drei Mitglieder 
besonders hervorzuheben sind:

•	 Dr. Matthias Maultzsch, 1. Vorsit-
zender, hat über 20 Jahre mit gro-
ßem Einsatz den Verein geprägt.

•	 Fritz Jossner aus der Tischten-
nisgruppe, 2. Vorsitzender und 
Schriftführer, dessen Engagement 
in der Gästebetreuung des dama-
ligen Evangelischen Kirchentags 
in Berlin noch vielen in guter Er-
innerung ist.

•	 Wolfgang Förste, der als Schatz-
meister fast 25 Jahre kompetent 
und engagiert amtierte und dem 
dabei ganz besonders die Unter-
stützung bei der Bauunterhaltung 
in der Gemeinde am Herzen lag.

Weitere Mitglieder ‚von Anfang an‘: 
Frau Kersten, Frau Jossner, Herr Fer-
ber, Herr Beuster, Herr Hengst, Frau 
Fischer, Herr Strasiewsky, Herr Witt 
und andere mehr. Heute zählt der Ver-

ein etwa 30 Mitglieder, die gerne auch 
an die Ausflugstradition des Vereins 
zurückdenken, die Besuche von Berli-
ner Wahrzeichen und Institutionen wie 
der Marienkirche am Alexanderplatz, 
Reichstagskuppel, Evangelisches Jo-
hannesstift und immer mit geselligem 
Beisammensein, getreu dem Vereins-
Motto: „Wer mitmacht, erlebt Ge-
meinde!“

„Der Zweck des Vereins ist es, das 
Leben in der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Am Lietzensee zu fördern 
und sie insbesondere in ihrer seel-
sorgerlichen, diakonischen, jugend-
pflegerischen und kulturellen Tätigkeit 
sowohl in Projekten als auch in Ein-
zelmaßnahmen zu unterstützen.“ So 
steht es in der Vereinssatzung. Und so 
konnten im Laufe der 25 Vereinsjahre 
eine Vielzahl von Aktivitäten finanziell 
unterstützt werden, sei es im Bereich 
der Kirchenmusik, bei Jugendreisen, 
Kinderbibelwochen, Theaterprojek-
ten, bei der Anschaffung des Cemba-
los und in der baulichen Unterhaltung 
von Kirche und Gemeindehaus, ganz 
aktuell: die Beteiligung an der Finan-
zierung des Fernwärmeanschlusses.

Bei einem Empfang im Anschluss an 
den Gottesdienst am 12. Oktober (mit 
Kantorei und Mozart-Messe) wollen 
wir unser Jubiläum feiern und laden 
alle Gemeindeglieder herzlich dazu 
ein. Wir freuen uns auf Sie!

Ilse-Dorothea Beusterien (1. Vorsitzen-
de), 
Christoph Friedrich (2. Vorsitzender)Am 10. Mai 20000 konstituierte sich der Förder-

verein der Lietzenseegemeinde
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Wir gratulieren unseren neuen Gemeindegliedern zur Ihrer Konfirmation in 
der Kirche Am Lietzensee:

im See haben taufen lassen. 
Und Pfingsten war es dann soweit: in 
einem festlichen Gottesdienst haben 
die Konfirmandinnen und Konfirman-
den des Jahrgangs 2023-25 „Ja“ ge-
sagt zu unserer Gemeinde, zur welt-
weiten Kirche und zu Gott.
Ich bin stolz auf jeden und jede ein-
zelne dieser Gruppe, denn ich durfte 
sie auf ihrem Weg  begleiten und durf-
te sehen, wie sie gewachsen sind. Im 
Glauben und im Miteinander. 
Und auch wenn mit der Konfirmation 
immer ein Lebensabschnitt zu Ende 
geht, so bin ich keineswegs traurig, 
denn die allermeisten aus der Gruppe 
wollen ihrer Gemeinde die Treue hal-
ten und als Teamerinnen oder Teamer 
die kommende Jahrgänge begleiten. 
Das freut mich sehr und ich bin dank-
bar für Gottes guten Geist, der diese 
jungen Menschen im wahrsten Sinne 
des Wortes für seine Kirche begeistert 
hat. 

Sebastian Huck

Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den unserer Gemeinde haben es rich-
tig gemacht. Anderthalb Jahre lang 
haben sie sich Zeit genommen, um 
über sich selbst, über einander, über 
Gott und die Welt nachzudenken, um 
zu diskutieren und das eigene Gewis-
sen zu befragen. Im Glauben zu rei-
fen, um schließlich religionsmündig 
zu sein, das braucht Zeit. Und diese 
Zeit haben wir uns genommen. Don-
nerstags haben wir uns getroffen, zum 
regelmäßigen Konfiprojekt. Wir haben 
Ausflüge gemacht in unsere Nachbar-
gemeinden, sind auf Reisen gegangen 
– an die Nordsee und an den Werbel-
linsee und wir haben stets aufeinander 
geachtet.
Gemeinsam mit den Gemeinden Frie-
den, Neu-Westend und Epiphanien 
sind wir am langen Himmelfahrtswo-
chenende auf unserer Abschlussfahrt 
am Werbellinsee gewesen. Ein Höhe-
punkt unserer Reise war der Taufgot-
tesdienst, auf dem sich eine Reihe von 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Wir haben Konfirmation gefeiert!
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ist ein großer Fest-
gottesdienst, bei 
dem wir gemeinsam 
euch und Gott fei-
ern. Der Kurs wird 
von Sebastian Huck 
geleitet und von älteren Jugendlichen 
unterstützt.
Einen Informationsabend für Eltern 
und Jugendliche bieten wir am Mitt-
woch, dem 17.09.25 um 18 Uhr in der 
Kirche Am Lietzensee an.
Der Kurs selbst findet (außerhalb der 
Ferien) jede Woche mittwochs von 17 
Uhr bis 18:30 Uhr statt.
Unsere erste Reise ist auch gleich ein 
Höhepunkt des Konfiprojektes: vom 
18. bis zum 24.10.2025 findet unser 
KONFESTIVAL statt.

Bei Interesse oder für Rückfragen 
könnt ihr/ können Sie sich an das Ge-
meindebüro oder direkt an Sebastian 
Huck wenden: sebastian.huck@ge-
meinsam.ekbo.de

Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
das sind junge Menschen im Alter zwi-
schen 12 und 14 Jahren, die sich ein-
mal in der Woche treffen, um über alle 
Dinge zu reden, die im Leben wichtig 
sind: Was muss man machen, um ein 
glückliches Leben zu führen? Wie ist 
man ein guter Mensch? Was sind rich-
tige Entscheidungen und gibt es die 
überhaupt? Gibt es ein Leben nach 
dem Tod? – Das sind nur ein paar der 
Fragen, mit denen wir uns beschäfti-
gen.
Da wir ja eine Kirchengemeinde sind, 
erfahren wir auch, was überhaupt eine 
Kirche ist und warum es sie gibt. Wir 
lernen die Bibel kennen und warum 
man wann welche Feste feiert. Aber 
hauptsächlich geht es uns darum, dass 
wir eine gute Zeit miteinander haben 
und in der Gemeinschaft jede und je-
der neue Freunde findet. Deshalb wer-
den wir auch zusammen verreisen.
Der Konfirmandenkurs geht bis Pfings-
ten 2027. Dann ist Konfirmation. Das 

Nach der Konfirmation ist vor der Konfirmation: Im Herbst 2025 
beginnt ein neuer Kurs für Konfirmandinnen und Konfirmanden!

Aufgrund geltender daten-
schutzrechtlicher Bestim-
mungen veröffentlichen wir 
an dieser Stelle die Daten 
unserer Gemeindeglieder 
nicht.
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Die Tagesfahrten des Männerkreises 
unserer Gemeinde sind seit vielen 
Jahren eine beliebte Tradition. Immer 
wieder macht sich die Gruppe auf zu 
interessanten Neuentdeckungen nah 
und fern, erlebt in der Gemeinschaft 
schöne Stunden und neue Eindrücke 
und Erkenntnisse bei Besichtigungen 
und Führungen sowie bei der Einkehr 
in schöne Lokalitäten. Diesmal führte 
es die Männer vom Lietzensee zu einer 
Saale-Schifffahrt bei Halle mit land-
schaftlich reizvollen Perspektiven – bei 
tropischen Temperaturen. 

Am 2. Juli ging es am bisher heißes-
ten Tag des Jahres in einem klima-
tisierten Bus in Richtung Halle. Nach 
dem Mittagessen in dem gemütli-
chen Restaurant „Ruine“ brachen wir 
zu Fuß zum Schiffsanleger mit Blick 
auf die gewaltige Burg Giebichstein 
auf. Dort bestiegen wir bei 38 Grad 

Eine Seefahrt, die ist lustig, eine Seefahrt, die ist… heiß!
Tagesfahrt des Männerkreises zu einer Saale-Schifffahrt bei Halle

Außentemperatur das zum Glück im 
Unterdeck klimatisierte  Schiff, mit 
dem wir für drei Stunden auf der Saa-
le unterwegs waren. Es ging vorbei an 
der Gaststätte „Im Krug zum grünen 
Kranze“, den Klausbergen und durch 
die Katzenbuckelbrücke, bis wir in der 
Schleusenanlage ca. 2,5 Meter nach 
unten geschleust wurden. Nachdem 
wir die Hafenanlage von Halle-Trotha 
passiert hatten, kehrte unser Schiff an 
der Anlegestelle Saalekiez um und wir 
genossen einen imposanten Blick auf 
die Brachwitzer Alpen, einer roten Por-
phyrlandschaft mit hoch aufragenden 
Felswänden. Bei Kaffee und Kuchen 
auf dem Schiff lernten wir so einen Teil 
der Saale ganz neu kennen. So ging 
mit der Heimfahrt ein schöner Reise-
tag unseres Männerkreises zu Ende.

Ludwig Biesel 

Eine Schifffahrt führte den Männerkreis bei sonnig-heißem Wetter ab Halle entlang der Saale 
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Und irgendwo sind immer 
Spuren deines Lebens, 

Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle. 
Sie werden uns immer an dich erinnern 
und dich dadurch nie vergessen lassen. 

 
 
 

Rolf Keicher 
* 8. Juli 1956 
U 23. Mai 2025 

 
Gründungsmitglied &  

Spieler Turmfalken e.V. 
Spieler JG Lietzensee 

 
 
 

In Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit und  
in tiefem Mitgefühl für die Hinterbliebenen. 

 
 

Vorstand der 
Turmfalken e.V. 

Tischtennis unter der Linde 
 
 

 

Wir laden herzlich ein zur nächsten 
Kirche Kunterbunt am 

Sonnabend, dem 20.09.2025, von 
11:00 bis 13:30 Uhr im Gemeinde-
haus.

Kirche Kunterbunt ist frech und wild 
und wundervoll.
Kirche Kunterbunt ist Kirche, die Fa-
milien im Blick hat.
Kirche Kunterbunt ist Qualitätszeit 
für Familien und schafft Glaubens-
räume, in denen das Evangelium mit 
allen Sinnen erlebt wird.
Wir feiern zusammen, spielen und 

Kirche Kunterbunt bringt Familien zusammen

erleben Neues, wir sprechen über 
Gott und die Welt, singen und be-
ten. 
Und wir essen zusammen: Zu jeder 
Kirche Kunterbunt gehört ein ge-
meinsames Mittagessen.

Herzlich willkommen, liebe Familien!
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J o s e p h  u n d  s e i n e  

B r ü d e r  
Ein Musical für 

Kinderchor  
und Instrumente 

von Gerd-Peter Münden  

 
 

Kinderchor der Ev. Kirchengemeinde Am Lietzensee 
Susanne Pudig, Klarinette - Sonja Specht, Flöte – N.N., Geige 

N.N., Violoncello - Julius Vietzen, Kontrabaß 
Martin Dirnberger, Klavier 

Leitung: Christine Reichardt 
Pfarrerin Caterina Freudenberg 

Orgel: Klaus Eichhorn 
 

Verrat, Sklaverei und Hungersnot, ein Flüchtlings- und 
Familiendrama aus dem Alten Ägypten und dem Land Kanaan! 

 

Im Gottesdienst am 
Sonntag, 28. September 2025  

10:00 Uhr 
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t i t a n s r i s i n g . d e

Musik von Andreas Hammerschmidt zum 

350. Jubiläum und von seinen sächsischen 

Zeitgenossen im 17. Jahrhundert

Bild: Georg Thum

 E in t r i t t  f re i  |  Spenden w i l l kommen

ERÖFFNUNG der 12. Saison

So. 07.09.2025 um 17 Uhr

HAMMERSCHMIDT 350

Juliane Schubert | Sopran

Sarah Fuhs | Mezzosopran

Martin Fehr | Alt

Stephan Gähler | Tenor

Vincent Berger | Bass

Bernhard Reichel | Theorbe

Prisca Stalmarski | Barockvioline

Amanda Markwick | Renaissance-Traversflöte

Klaus Eichhorn | Orgel, Cembalo

So. 14.09.2025 um 17 Uhr

TRES MUNDOS IN UNO – DREI WELTEN IN EINER

Mittelalterliche Musik der christlichen, mozarabischen und 

sephardischen Kulturen, die die iberische Halbinsel einst prägten

TRIPHONIA

Amanda Simmons, 

Gaby Bultmann, 

Leila Schoeneich | Gesang, 

Flöten, romanische Harfe, 

Fidel, Rabab, Oud, 

Psalter, Perkussion

Bild: Rebekka Johne
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Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Mobiltelefon auf stumm geschal-
tet ist, bevor Sie den Kirchraum betreten. Vielen Dank!

Gottesdienste im August 2025

03. August 7. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Prädikant 
S. Huck

10. August 8. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Pfarrerinnen 
M. Weber/
C. Freudenberg

17. August 9. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Pfarrerin 
C. Freudenberg

24. August 10. Sonntag nach 
Trinitatis
mit Abendmahl

10:00 Uhr Pfarrerin 
C. Freudenberg

31. August 11. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Pfarrer R. Daniels
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Gottesdienste im September 2025

07. September 12. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Prädikant 
S. Huck

14. September 13. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Prädikant 
S. Huck

21. September 14. Sonntag nach 
Trinitatis
mit Abendmahl

10:00 Uhr Pfarrerin 
C. Freudenberg

28. September 15. Sonntag nach 
Trinitatis
mit Kinderchor 
("Joseph und 
seine Brüder")

10:00 Uhr Pfarrerin 
C. Freudenberg
Kantorin 
Chr. Reichardt

05. Oktober Erntedankfest 10:00 Uhr Prädikant 
S. Huck
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An ausgewählten Samstagen. Die Ankündigung erfolgt 
jeweils im Gemeindebrief.
	
Silke Petzold (Kita-Leitung), 30 10 50 81 
Mo bis Do 07:00–17:00 Uhr, Fr 07:00–16:00 Uhr (50 Plätze)
Zwei altersgemischte Gruppen, eine Vorschulgruppe
Sprechstunden nach Vereinbarung
			 
Christine Reichardt, 0179 921 97 53
dienstags (außer in den Ferien)

15:45–16:25 Uhr – Gruppe 1	 Vorschulkinder
16:30–17:10 Uhr – Gruppe 2	 1.+ 2. Klasse
17:15–17:55 Uhr – Gruppe 3	 3. - 5. Klasse
18:00–18:45 Uhr – Gruppe 4	 ab 4. Klasse

Arya Jahanmirfard
mittwochs von 16:00–18:00 Uhr

ANGEBOTE FÜR KINDER UND ELTERN

ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE

Konfirmand*innen-
unterricht

Café Lietze

montags und donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr (außer in 
den Schulferien) mit Sebastian Huck

Folkcafé montags und mittwochs von 16:00–20:00 Uhr  
(außer in den Ferien), Open Stage an ausgewählten Frei-
tagen. Weitere Konzerte, Veranstaltungen und vieles 
mehr auf www.cafe-lietze.com

Kirche Kunterbunt

Kindertagesstätte 
mit Integration

Kinderchor

Elternzeitcafé

Angebote Am Lietzensee
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENEANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Kantorei

Capella Cantorum 

Besuchsdienst

Cantus Domus

Bibelkreis

	

Gedächtnistraining

Kirchencafé

Männerkreis

Mundorgler

Seniorenkreis 

Angst und Panik -
Soziale Ängste

Gymnastik für Frauen

Christine Reichardt, 0179 921 97 53
mittwochs 19:00 – 21:00 Uhr

Klaus Eichhorn, 325 52 82
dienstags 18:00 – 19:00 Uhr 

Pfarrer i.R. Ulrich Hollop
am letzten Montag im Monat um 9 Uhr

Ralf Sochaczewsky, 323 36 19
donnerstags von 19:00 – 21:30 Uhr

Mit S. Huck und U. Hollop. Einmal im Monat im Martin-Lu-
ther-Saal im Gemeindehaus. Die Termine werden im Ge-
meindebrief bekannt gegeben.

Irene Kalina, 821 31 36, jeden zweiten und vierten Mon-
tag um 10:30 Uhr (um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
0152-59733308)

In der Regel jeden zweiten Sonntag des Monats nach 
dem Gottesdienst, Ulrike Schwirten & Team

Pfarrer i. R. Bernd Beuster, 861 52 61. Das nächste Treffen 
ist am 19. September zum Thema Demokratie braucht Re-
ligion (von Hartmut Rosa).

Helene Förste, 341 67 83
jeden ersten und dritten Dienstag im Monat um 18 Uhr 

Pfarrerin Caterina Freudenberg, alle 14 Tage donnerstags 
um 15 Uhr

freitags 17:00 – 19:00 Uhr, 890 285 38
telefonische Voranmeldung erbeten bei SEKIS

Dorothea Ziller, 45 39 310
mittwochs von 9:30–10:30 Uhr und 11–12 Uhr
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Heimgerufen und mit Gottes Segen bestattet wurden:

SPORT UND GYMNASTIK

„Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde blei-
ben im Hause des Herrn immerdar.“ –  Psalm 23,6

Gymnastik für Männer

Tischtennisgruppe

Dorothea Ziller, 45 39 310, montags 10–11 Uhr im gro-
ßen Saal, Verbesserung von Koordination, Beweglich-
keit und Kraft

Michel-André Mothes
E-Mail: tischtennis.lietzensee@online.de
montags um 18 Uhr im großen Saal

			 
Taufen (im Juni):

„Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen“ 
–  Psalm 91,11

			 
Trauung (im Juli):

Aufgrund geltender daten-
schutzrechtlicher Bestim-
mungen veröffentlichen wir 
an dieser Stelle die Daten 
unserer Gemeindeglieder 
nicht.
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Wir gratulieren sehr herzlich allen Geburtstagskindern der Monate August und 
September 2025! Für Ihr neues Lebensjahr wünscht Ihnen Ihre Lietzenseegemein-
de alles Gute sowie Gesundheit, viele liebevolle Momente und Gottes Segen! Ganz 
besonders gratulieren wir unseren Gemeindegliedern, die

Aufgrund geltender daten-
schutzrechtlicher Bestim-
mungen veröffentlichen wir 
an dieser Stelle die Daten 
unserer Gemeindeglieder 
nicht.
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Herzlich willkommen!
Wir freuen uns über neue 

Mitglieder und Anregungen.

Tel.: 030 30 20 19 07 (AB)
E-Mail: buerger@lietzenseepark.de

www.lietzenseepark.de
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Stimme Sprache Bewegung 
Praxis für Logopädie und Physiotherapie 

Inhaberin: Dorothea Ziller 

Nehringstraße 12 
14059 Berlin 
Tel. 030 398 777 00 
info@stimme-sprache-bewegung.de 

Termine nach Vereinbarung 
Alle Kassen  

IMMOBILIEN

Merlin Lüdenbach, Geschäftsführer  
luedenbach@l-s.immobilien
www.l-s.immobilien

Erzählen Sie  
uns Ihre Pläne:  
0174 5115499

Ihre Immobilie 
in besten  
Händen

Vertrauen Sie auf einen  
Immobilienpartner, der Ihre Werte 
teilt. Der Verkauf Ihrer Immobilie 
verdient höchste Expertise und 
persönliche Betreuung.
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Wir beraten Sie individuell und kompetent zur  
Bestattungsvorsorge und im Trauerfall. 

Unseren Vorsorgeordner erhalten  
Sie in der Filiale.

In Charlottenburg Reichsstraße 6  Hausbesuche  Mehr auf unserer Webseite. 

Die freundlichen 
Profis für gutes 
Sehen, für Berlin 

und darüber hinaus. 

Windscheidstr. 12
10627 Berlin

Tel. 030 323 85 65
info@kuehntopp.de
www.kuehntopp.deBRILLEN |  KONTAKTLINSEN |  VERGRÖSSERNDE SEHHILFEN

Spendenkonto der Evangelischen Kirchengemeinde Am Lietzensee:
Kirchenkreisverband Berlin Mitte-West
Berliner Sparkasse
IBAN: DE75 1005 0000 0191 2164 53
Kennwort: Kirchgeld / Spende / Gemeindebrief

			   +++++ Vielen Dank! +++++
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Gern nehmen wir auch Ihre Anzeige in unseren Gemeindebrief auf. Wenn Sie 
daran Interesse haben, dann wenden Sie sich an die Küsterei, buero@lietzen-
seegemeinde.de, die weitere Informationen für Sie bereit hält. 
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Ihr Kontakt zu uns

Küsterei / Gemeindebüro 
 

Unsere Öffnungszeiten

Pfarrerin
(Geschäftsführung)

Arbeit mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, mit Ju-
gendlichen und Kindern

Gemeindebriefredaktion

Kindertagesstätte 
mit Integration (50 Plätze) 

Kantorei und Kinderchor

Kirchenmusik

Konzertorganisation

Café Lietze

Diakonie-, Sozialstation 

Diana Beuster  
Tel.: 321 10 94, Fax: 32 60 3311 
Herbartstr. 4-6, 14057 Berlin 
E-Mail: buero@lietzenseegemeinde.de 

Di 10–13 Uhr, Mi 15–18 Uhr, Do 10–12 Uhr

Caterina Freudenberg, Tel.: 0170 986 57 59
caterina.freudenberg@t-online.de

Sebastian Huck, Tel:. 0172 3256 313
sebastian.huck@gemeinsam.ekbo.de

Redaktionsteam
redaktion@lietzenseegemeinde.de

Silke Petzold (Leitung), Tel.: 30 10 50 81
lietzensee@kitaverband-mw.de 
Mo bis Do, 07–17 Uhr und freitags 07–16 Uhr
Sprechstunden nach Vereinbarung

Christine Reichardt, Tel.: 0179 921 97 53 
christine-reichardt@t-online.de

Klaus Eichhorn 
eichhorn.org@gmx.de 

Sarah Fuhs
scfuhs@gmail.com

Jeanette Hubert
jea@jeanettehubert.de

Leibnizstraße 79, 10625 Berlin, 315 975-0 
info@diakonie-station-charlottenburg.de

Besuchen Sie uns auch online unter: www.lietzenseegemeinde.de


